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Liebe Gemeinde, 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5) – so 
lautet die Jahreslosung für das Jahr 2026. Wie kommt dieser Vers 
bei Ihnen an? Was löst er in Ihnen aus?

Mich berührt er auf ganz unterschiedliche Weise. In Momenten, in 
denen ich spüre, dass mein Leben gut läuft, macht er mich fast ein 
wenig wehmütig. Denn dann wünsche ich mir, dass einfach alles so 
bleibt, wie es ist. Wenn ich in solchen Zeiten lese: „Gott spricht: Sie-
he, ich mache alles neu“, möchte ich fast antworten: „Lass das lieber, 
Gott. Es ist doch gerade gut so.“ – Weil mich dieser Satz daran erin-
nert, dass nichts bleibt, wie es ist, und dass alles seine Zeit hat.

Und doch: Wenn ich auf die Welt schaue, auf all das, was aus dem 
Gleichgewicht geraten ist – auf Kriege, Krisen, Klimakatastrophen – 
dann schenkt mir dieser Vers Hoffnung. Hoffnung darauf, dass Gott 
diese Welt nicht sich selbst überlässt. Hoffnung, dass Veränderung 
möglich ist. Hoffnung, dass Neues entstehen kann – durch Gott, aber 
auch durch uns.

Auch für mich persönlich war das Jahr 2025 ein Jahr des Neuen. 
Fast ein halbes Jahr bin ich nun hier in der Gemeinde und lerne 

Pastorin Isa Gattermann

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“
(Offenbarung 21,5)
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"Ich glaube fest, dass Gott 
uns auf all unseren Wegen 

begleitet – beim Gelingen ebenso 
wie beim Scheitern."

Woche für Woche mehr kennen: neue Men-
schen, neue Orte und Traditionen, die mir 
vertraut werden. Ich genieße es, so viel Neu-
es entdecken und lernen zu dürfen.

Mit Blick auf das Jahr 2026 freue ich mich 
darauf, weiter Neues kennenzulernen – und 
vielleicht selbst Neues anstoßen zu können. 
Denn auch unsere Kirche und unsere Ge-
meinde befinden sich im Wandel. Das ver-
unsichert manche und ich verstehe das gut. 
Mir geht es da manchmal nicht anders. Aber 
ich sehe auch, wie notwendig es ist, dass wir 
neue Wege suchen, wie wir als Kirche vor Ort 
lebendig bleiben.

Für diesen Weg gibt mir die Jahreslosung 
Halt: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu.“ Ich glaube fest, dass Gott uns auf all 
unseren Wegen begleitet – beim Gelingen 
ebenso wie beim Scheitern. Und ich bin 
überzeugt: Vieles wird gut werden.

Ich bin gespannt, was das Jahr 2026 für uns 
als Gemeinde bereithält – und freue mich da-
rauf, es gemeinsam mit Ihnen zu entdecken 
und zu gestalten.

Bleiben Sie behütet,

Ihre Pastorin Isa Gattermann

GELEIT



Liebe Gemeinde, 

und schon ist wieder Dezember – Zeit, 
das Jahr Revue passieren zu lassen, 
wie wir es am ersten Advent zum Jah-
resempfang in der Kirchengemeinde 
getan haben. Wer dort war, weiß be-
reits, was sich aktuell bewegt – was uns 
im Kirchengemeinderat aktuell be-
wegt – und woran wir arbeiten.

„Unsere“ Tagesmutter Sina Rehm 
musste leider aufhören, da derzeit zu 
wenig Kinder in der Region einen Be-
darf an einem Betreuungsplatz haben. 
Ihren Weggang bedauern wir sehr 
und wünschen ihr alles Gute und uns 
ein gelegentliches Wiedersehen!

Im November wurde der Antrag ge-
stellt, die volle Pfarrstelle in zwei halbe 
Pfarrstellen zu teilen, so dass das der-
zeitige Pastorinnen-Duo, bestehend 
aus meiner Kollegin Isa Gattermann 
und mir, Anika Tittes, je eine eigene 
Pfarrstelle innehaben kann.

Nach wie vor beschäftigen uns diverse 

Bauvorhaben rund um unseren Ge-
bäudekomplex im Weberberg 5. Kir-
che, Gemeinderäume, Büro und Pas-
torat sind innerlich aufgefrischt und 
fertig renoviert – Dank des unermüd-
lichen Einsatzes von Andreas Claus, 
unserem Bauausschussvorsitzenden.

Danke auch an dieser Stelle an Jens 
Maurischat, der uns bei der Beantra-
gung der Fördergelder für die Fenster-
sanierung ganz großartig unterstützt 
hat.

Jetzt geht es außen weiter, denn auch 
die Dächer, die Wege und die unterir-
dischen Wasserkanäle auf dem Grund-
stück bedürfen einer Erneuerung.

Übrigens: Auch unser Pfadfinder-
häuschen muss dringend aufgefrischt 
werden. Dafür suchen wir noch einen 
(Hobby-)Handwerker oder eine (Hob-
by-)Handwerkerin mit Lust und Zeit, 
um die Häuschen-Reparaturen fach-
lich anzuleiten. Helfende Hände gibt 
es, aber leider noch keinen Bauleiter 
bzw. keine Bauleiterin. Bei Interesse 
freuen wir uns über eine Mail unter 
anika.tittes@kkre.de oder einen Anruf 
unter 0155 66229850.

Und noch mehr ist in Bewegung:
Der Friedhof soll bald mit einer neuen 
Satzung und neuem Infomaterial – und 
erweiterten Bestattungsmöglichkeiten 

glänzen können. Lassen Sie sich über-
raschen!

Ein neuer Jahrgang jugendlicher 
Teamer*innen hat im Oktober ihre 
Ausbildung erfolgreich abgeschlos-
sen und wurde feierlich im Gottes-
dienst eingesegnet. Die Jugend darf 
sich außerdem über neue Angebote 
und Formate freuen – von Jugendli-
chen für Jugendliche.

Wir arbeiten daran, als Kirchengemein-
de mehr auch außerhalb der Kirchen-
räume präsent zu sein. So zum Beispiel 
auf den verschiedenen Dorf- und Kin-
derfesten im Gemeindegebiet, wo die 
Kirchen-Hüpfburg bei mehreren Gele-
genheiten bereits sehr gut ankam.

Wer mit Menschen zusammenarbeitet, 
darf das große Thema der Prävention 
nicht zu kurz kommen lassen und so 
steht auch unser Präventionskonzept 
kurz vor der Fertigstellung und wird 
dann auf der Homepage sowie im Kir-
chenbüro einsehbar sein.

All dies ist ohne die Hilfe von einer 
Heerschaar großartiger Ehrenamtlicher 
nicht möglich. Und daher möchte ich 
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an dieser Stelle ein ganz großes 
Dankeschön aussprechen für die 
vielen sichtbaren und unsichtbaren 
Engel in unserer Gemeinde. Anpa-
ckende Hände, mitdenkende Köpfe, 
„Ich-mach-das-mal-schnell“- und „Klar- 
springe-ich-ein“-Menschen, Kuchen-
bäcker*innen, Rabatt- und Materialge-
ber*innen, Junge und Alte, Traditionel-
le und Innovative. Für all diese möchten 
wir am 12. September 2026 nach-
mittags ein lange überfälliges Ehren- 
amtlichen-Dankesfest veranstalten. 
Eine Einladung folgt, aber der Termin 
darf gerne schon im Kalender notiert 
werden im Sinne von „Save the Date“.

Und nun wünsche ich viel Freude und 
Inspiration beim weiteren Durchblät-
tern unseres Treffpunkts Kirche – und 
freue mich, wenn Sie die Kirche bzw. 
die kirchlichen Veranstaltungen auch 
im wörtlichen Sinne als Treffpunkt nut-
zen und wir uns bei der einen oder an-
deren Gelegenheit sehen.

Es grüßt Sie im Namen des Kirchenge-
meinderats 

Ihre Pastorin Anika Tittes

SAVE THE DATE 
Ehrenamtlichen-Dankesfest: Am 12. September 2026

GRUSS VOM KGR

Pastorin Anika Tittes



Sommerfest 
   in der Kita

Bei gutem Wetter wurde wieder tat-
kräftig unser Garten verwandelt. Die 
einzelnen Spielstationen wurden ge-
meinsam aufgebaut, die Kinder be-
stückten die Zäune mit Deko zum 
Thema. Oma Susi spendierte wieder 
Eis für alle, das man sich sogar mit 
bunten Streuseln verschönern konnte. 
Das Thema gab vor, seiner Fantasie 
freien Lauf zu lassen. So gab es einen 
Flossenwettlauf, Sonnenhut basteln, 
Muschelketten auffädeln, ein Wasser-
eimerparcours, ein Angelspiel, eine 
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KITA PUSTEBLUME

Schatzsuche, die neben den Strand-
sandkleisterbildern zu finden war, u. a. 
... Viel zu schnell ging die Zeit wieder 
vorbei. Einige Kinder hatten noch ei-
nen Tanz eingeübt und aufgeführt, der 
mit tosendem Applaus belohnt wurde.

Wieder ein schönes Fest, das durch 
ein tolles Buffet, gespendet von den 
Eltern, bereichert wurde.

Was uns wohl für das nächste Sommer- 
fest einfällt?

Angela Löhrke

Ein Tag am Meer war in diesem Jahr das Motto
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UNSERE KITA PUSTEBLUME

Mitte September war es bereits so-
weit: Wir machten den ersten Ausflug 
mit unseren neuen Vorschulkindern. Es 
ging zum Lindhof zur Kartoffelernte!

Wir starteten morgens in der Kita, aus-
gestattet mit Regenkleidung und Pick-
nick waren wir bestens vorbereitet für 
unseren Vormittag auf dem Bauernhof.

Dort angekommen begrüßte uns di-
rekt Mirja, wir setzten uns zusammen 
in einen großen Kreis und sie erklärte 
uns, was wir an unserem gemeinsa-
men Vormittag erwarten konnten und 
welche Tiere es auf dem Bauernhof zu 
sehen gibt.

Ausgerüstet mit Bollerwagen, Eimer, 
Harke und Korb ging es als erstes zum 

Kuhstall. Dort warteten bereits die 
Kälbchen auf uns und wir durften sie 
füttern und streicheln. Im Anschluss 
führte uns unser Weg am Hühnerge-
hege vorbei, dort zeigte Mirja uns ver-
schiedene Getreidehalme und auch 
diese durften wir an die Hühner ver-
füttern. 

Nun ging es quer über den Hof weiter 
zum Melkstand. Hier und da fuhr ein 
Trecker an uns vorbei und alle Kinder 
hatten bereits Mirjas Ansage zu Be-
ginn verinnerlicht: Wenn ihr einen Tre-
cker seht, ruft ihr laut „Trecker-Alarm“! 
So waren alle Kinder stets wachsam 
und vorsichtig.

Wow!

Ausflug zum 
Lindhof

Wir ernten Kartoffeln auf dem Bauernhof



UNSERE KITA PUSTEBLUME

Beim Melkstand zeigte Mirja uns den 
Ablauf des Melkens anhand von Fotos, 
jedes Kind durfte sich die Melkmaschi-
ne genau angucken. Nun waren alle 
Kinder schon sehr hungrig nach den 
bisherigen Erlebnissen und wir durf-
ten mitten im Kuhstall picknicken. Das 
war ein Erlebnis!

Gut gestärkt konnten wir nun zum Kar-
toffelfeld gehen, unterwegs sammel-
ten wir noch einige Kastanien ein, die 
dort zahlreich vom Baum purzelten. 
Auf dem Kartoffelfeld angekommen 

zeigte Mirja uns die Hügel, in denen 
wir mit Harke, Schaufel und Handschu-
hen nach den Kartoffeln graben konn-
ten. Hoch motiviert gruben alle Kinder 
fleißig die Kartoffeln aus und am Ende 
konnten wir zwei volle Kisten mit nach 
Hause nehmen! Es waren ganz viele 
verschiedene Sorten und Farben, dass 
war wirklich ein schönes Erlebnis.

Zum Abschluss des schönen Vormit-
tages durften noch alle Kinder die 
Schweine füttern. Danach wurden wir 
wieder von unseren lieben Eltern-Taxis 

abgeholt und zurück in die Kita ge-
bracht.

Das war ein toller Vormittag auf dem 
Lindhof! Danke an Mirja für die liebe-
volle Umsetzung und an unsere Eltern 
für die Unterstützung. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal!
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Vielen Dank 

an Mirja!



Veränderungen in 
der KiTa

UNSERE KITA PUSTEBLUME
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Im Team der KiTa hat sich etwas ge-
tan…  Unsere Kollegin Bärbel Neben 
ist zum Ende August in den wohlver-
dienten Ruhestand gegangen.

Doch wie wir Bärbel kennen, wird es 
sicher alles andere als ruhig sein…, Sie 
hat so viele Hobbies und Ideen einen 
Tag zu füllen, dass ihr Mann kaum hin-
terherkommen wird. Wie gut, dass er 
auch in den Ruhestand gegangen ist.

Wir danken Bärbel für die jahrelange 
Unterstützung in der KiTa und wün-
schen ihr ganz viele neue Entdeckun-
gen, Momente und Begegnungen in 
ihrem neuen Lebensabschnitt: Endlich 
Zeit für all die schönen Dinge des Le-
bens haben.

Tue nun immer das, was Dir gefällt und 
Spaß macht. 

Seit dem 1. August 25 bereichert Lea 
Marie Fritsch unser Team. Die Berufs-
einsteigerin kommt mit frischen Ideen 
und hat sich schon prima eingelebt. 
Sie bringt Neugierde mit und unter-
stützt überwiegend die Regenbogen-
gruppe, denn dort zeichnet sich eine 
weitere Veränderung ab.

Unsere Gaby wird sich dann Ende 
2025 vom Berufsleben verabschieden 
und ihren Ruhestand feiern. So kann 
Lea noch ein wenig in den KiTa-Alltag 
hineinschnuppern, bis sie dann die 
Gruppenleitung übernimmt. Lea ist 
auch am Nachmittag in der Mond-
gruppe anzutreffen.

Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit. Möge sie dem Job mit Er-
folg begegnen und nutze sie die vielen 
Chancen und Möglichkeiten, Erfahrun-
gen zu sammeln. Das Team unterstützt 
Sie gerne darin. 

Angela Löhrke
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Sommerlager in 
Schweden

Ein Sommermärchen
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WOHLD-PFADFINDER

Zum ersten Mal haben wir das Aben-
teuer unternommen, ein Sommerlager 
im wilden Schweden zu verbringen! 
Insgesamt waren wir beinahe 500 
Grünhemden aus verschiedenen Kir-
chengemeinden und von den knapp 
200 Wohld-Pfadfindern kamen ca. 45 
aus Osdorf. 

Der Lagerplatz Blidingsholm am Ås-
nen-See in Småland bot uns optimale 
Bedingungen: der See in 10 min Ent-
fernung, überall Felsen zum Klettern, 
Birken- und Kiefernwald für Gelände-
spiele auf der sogenannten Abenteu-
er-Insel und ein tolles Kanurevier direkt 

nebenan. Die Sipplinge waren mit den 
Kanus und auf ihren Wanderungen 
gleich vier Tage unterwegs und ge-
nossen die wilde Natur. Gott sei Dank 
spielte das Wetter gut mit, so dass wir 
ohne zu viel Wind auf dem großen See 
unterwegs sein und auf einsamen In-
seln übernachten konnten.  

Auch die Wölflinge erlebten die 
schwedische Landschaft hautnah auf 
ihrer Wanderung mit einer Übernach-
tung in Tipis oder einer alten Scheune. 
Nachdem alle auf den Lagerplatz zu-
rückgekehrt waren, pendelte sich ein 



schöner Alltag ein: Morgens weckten 
die Bläser mit schwedischen Volkslie-
dern und Chorälen, nach dem Früh-
stück begannen die unterschiedlichen 
Programmpunkte und zum Abend-
essen gab es auch mal Köttbullar mit 
Preiselbeersoße! Neben den Gottes-
diensten, von denen bei einem sogar 
einige Taufen in unserem See statt-
fanden, gab es passend zu Schweden 
natürlich dieses Jahr im Theater eine 
Geschichte von Astrid Lindgren: „Mio, 
mein Mio“ – ein wunderbares Märchen 
über einen Waisenjungen, der seinen 
Vater, den König im Land der Ferne, 
findet und viele Abenteuer besteht 
und dem es am Ende mit Hilfe seines 

besten Freundes und durch die Über-
windung seiner Angst gelingt, den 
grausamen Ritter Kato zu besiegen 
und die geraubten Kinder zu befreien. 
In einer tollen Kulisse zwischen Eichen 
und Felsen erlebten wir an drei Aben-
den diese Geschichte.  

Außerdem fanden wir uns zu Bastel-, 
Sport- und Wander-AGs zusammen, 
waren häufig baden, spielten Scout-
ball und unternahmen einen sehr 
unterhaltsamen Singe-Wettstreit, bei 
dem sogar Pippi Langstrumpf auftrat. 

Wir sind sehr dankbar, eine so geseg-
nete Zeit in einer so guten Gemein-
schaft erlebt zu haben!

WOHLD-PFADFINDER
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PFADFINDER - TERMINE

12.12.25 16.00 Uhr Pfadfinderweihnacht der Wohld-Pfadfinder 
im Pasterpark in Gettorf

14.12.25 17.00 Uhr Friedenslicht-Gottesdienst der Wohld-Pfadfinder 
in der St. Jürgen-Kirche in Gettorf

25.01.26 10.00 Uhr Pfadfinder-Gottesdienst in der 
Vater-Unser-Kirche in Osdorf



In Osdorf tat sich was zwischen Grillzange und Gefühlswelt: Eine neue Männer-
gruppe namens „JederMann“ hatte sich formiert – und das mit einem Anspruch, 
der weit über Sportthemen, Autos oder Alltagsgespräche hinausgeht. Die bei-
den Initiatoren Christian Keck und Gordon Tittes wollten etwas schaffen, das es 
bislang in der Region nicht gegeben hatte: Einen Raum, in dem Männer sich of-
fen, ehrlich und ohne Scham darüber austauschen können, was sie bewegt. Und 
das ist oft mehr, als man denkt. 

Seit dem ersten Treffen im November 2024 hat sich die Runde zu einem Ort ent-
wickelt, an dem jeder Mann „er selbst” sein kann. Ganz gleich, ob Handwerker, 
Studienrat, Senior oder frischgebackener Vater. „Es gibt keine Pflicht, keine Hier-
archie, keinen Zwang, nur offene Ohren, ehrliche Worte und manchmal auch das 

befreiende Gefühl, einfach mal Dampf 
abzulassen”, betont Gordon. 

Die Themen, die auf den Tisch kom-
men, können vielseitiger kaum sein: 
Von der Überlegung, ob das Patriar-
chat wirklich Geschichte sei, bis hin zu 
persönlichen Glaubensfragen, Über-
forderung im Alltag, Achtsamkeit, 
Midlife-Crisis oder Partnerschaftskon-
flikten. Auch große gesellschaftliche 
Themen wie Klimawandel, Leistungs-
druck, Zukunft der Kirche und die Su-
che nach Identität in einer sich ständig 
verändernden Welt finden ihren Platz. 
„Wir sind keine Therapiegruppe, aber 
manchmal ist Zuhören schon eine hal-
be Heilung“, sagt Christian mit einem 
Augenzwinkern. 

Wichtig ist den Initiatoren auch, was 
„JederMann“ nicht ist: kein Bibelkreis, 
kein Raum für radikale oder homo-
phobe Ansichten und ganz sicher kein 
Ort für missionarische Absichten. Statt-
dessen sollte die Gruppe ein sicherer 

„JederMann“ bringt frischen 
Wind in alte Rollenbilder

JEDERMANN

Hafen für ehrliche Gespräche und ge-
meinsames Wachstum sein. Alles Ge-
sagte bleibt vertraulich – das ist obers-
tes Gebot. 

Neben Gesprächen plant die Runde 
auch gemeinsame Aktivitäten: Wan-
derungen, Grillabende oder vielleicht 
sogar den ersten von Männern gelei-
teten Kindergottesdienst. Denn Ge-
meinschaft, so die Überzeugung der 
beiden Gründer, entsteht nicht nur im 
Reden, sondern auch im gemeinsa-
men Tun. 

„Wir wollen zeigen, dass Männlichkeit 
nichts mit Härte oder Schweigen zu 
tun hat“, erklärt Gordon. „Echte Stärke 
heißt, sich zu öffnen.“ Mit diesem An-
satz trifft „JederMann“ offenbar einen 
Nerv – in einer Zeit, in der viele Männer 
zwischen alten Erwartungen und neu-
en Rollenbildern ihren Platz suchen. 
Vielleicht wird Osdorf so zum stillen 
Vorreiter einer neuen Idee. 

Aktuelle Informationen und Termine findet man 
auf der Internetseite: www.jedermann-osdorf.de

www
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Text: Gordon Tittes und Christian Keck
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AUS DER GEMEINDE

Text: Anika Tittes

„Sechs Kinder und Jugendliche wurden beim Strandgottesdienst am 20. Juli 
getauft. Es war ein segensreicher Tag in Lindhöft mit bestem Wetter und Blick auf 
das Meer. Ein großer Dank geht an den Feuerwehrmusikzug Felm für die schöne 
Livemusik, an Familie Mohr für die Bänke, Jens Uwe Wegner für die tatkräftige 
Unterstützung, den Lindhof dafür, dass wir die Wiese nutzen durften, und an 
Familie Sprenger für den Wagen und die Kaffeebewirtung. Nur aufgrund eines 
so hilfreichen Teams ist dieser wunderbare Gottesdienst möglich gewesen.“

Strandtaufe in Lindhöft

Vielen 
Dank!
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Der Samstagvormittag am 27. Septem- 
ber bildete den Auftakt zur neuen Ki-
KiFLO!

Etwa 20 Kinder kamen zusammen zum 
Singen, Spielen, Basteln, gemeinsa-
men Essen und Bibel entdecken. 

Das Team wurde fleißig unterstützt von 
einigen unserer neuen Teamerinnen 
und großen Geschwistermädchen, die 
die Bastelstationen und Spiele betreu-
ten.

Der Vormittag stand unter dem Motto: 
„Wofür wir dankbar sind“ – dazu bemal-
ten die Kinder eine große bunte „Ka-
chel“, die wir dann später gemeinsam 
in der „Feierzeit“ zu einem großen far-
benfrohen Mosaik auf einer Pinnwand 
zusammensetzten. Außerdem hörten 
wir die Bibelgeschichte von dem Wun-
der der „Speisung der 5000“, in der 
Jesus mit 5 Broten und 2 Fischen eine 

KIKIFLOist wiederda!

Am Samstag, dem 13. Dezember 2025  
Samstag, dem 28. Februar 2026
Samstag, dem 21. März 2026

von 10 bis 12.30 Uhr 
in der Vater-Unser-Kirche 

und im Gemeindehaus

Wir bitten um Anmeldung unter 
kikiflo@gmx.net

Der bunte Vormittag für Kinder
zwischen 5 und 10 Jahren:

SINGEN - SPIELEN - GESCHICHTEN AUS
DER BIBEL - BASTELN - FEIERN - ESSEN

AUS DER GEMEINDE

KiKiFLO ist 
   wieder da!

riesige Menschenmenge sattmacht. 
Dazu stempelten wir mit Kartoffelstem-
peln mindestens 5000 Menschen, vie-
le Brote und Fische und einen großen 
Apfelbaum mit vielen Äpfeln auf ein 
großes Tuch. Und nebenbei gab es 
noch selbstgemachtes Apfelkompott, 
überm Lagerfeuer zubereitet, mit den 
Äpfeln aus dem Pastoratsgarten. Nach 
der „Aktivzeit“ kamen wir zu einer klei-
nen Andacht („Feierzeit“) zusammen 
und dann gab es zum Abschluss noch 
ein fröhliches gemeinsames Essen 
(„Mahlzeit“). 

Kinder von 5 bis 10 Jahren sind herz-
lich eingeladen, bei KiKiFLO mitzu-
machen! Die nächsten Termine sind 
auf dem Flyer nachzulesen. Am 13. De- 
zember geht es natürlich um Weih-
nachten - von 10:00 bis 12:30 Uhr.

Isabel Sonnenschein

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
(bis mind. 2 Tage vorher) unter kikiflo@gmx.net



AUS DER GEMEINDE

Einen fröhlichen und festlichen Gottes- 
dienst durften wir zum diesjährigen 
Erntedankfest feiern. Dank der Land-
frauen erstrahlte die Kirche in wun-
derschöner herbstlicher Dekoration. 
 
Die Landjugend Osdorf zog feierlich 
mit der Erntekrone ein, und der Vater- 
Unser-Chor begleitete uns musika-
lisch. Im Anschluss gab es Pizza und 
frischen Apfelsaft aus dem Pastorats-
garten.

Ein herzliches Dankeschön an Emma 
und Lea, die sich während des Gottes-
dienstes liebevoll um die Kinder und 
das leibliche Wohl kümmerten.

Am Sonntag, dem 21. September 2025, 
feierte die Kirchengemeinde Osdorf- 
Felm- Lindhöft einen ganz besonderen 
Gottesdienst: Die Einführung und offi- 
zielle Begrüßung von Isabel Sonnen- 
schein als neue Gemeindepädagogin 
in unserer Gemeinde.

Der Gottesdienst fand in festlicher At-
mosphäre in der Kirche in Osdorf statt 
und wurde von unserer Pastorin Anika 
Tittes gemeinsam mit den Pfadfindern 
gestaltet. Zusammen mit großen und 
kleinen Pfadfindern wurde das Lied 
„Näher“ gesungen und anschließend 
gab es ein kurzes Anspiel der Pfad-
finder, in dem wir nur erahnen konn-
ten, wie die Arbeit von Bella bei den 
Gruppenstunden oder während eines 
Lagers ausschaut. Sie hat einfach im-
mer eine Antwort auf alle Fragen, gute 
Ideen und verliert nie den Überblick 
und lässt sich vor allem durch nichts 
und niemanden aus der Ruhe bringen.

In einer kurzen persönlichen Anspra-
che erzählte Bella, wie sie den Weg zu 
den Pfadfindern und Kirche gefunden 
hat und wie es dazu kam, Gemeinde-
pädagogin zu werden.

Pastorin Anika Tittes dichtete sogar ein 
Lied zur Begrüßung „Heute hier, feiern 

Erntedank 2025
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Vielen Dank!

Herzlich Willkommen Bella!
wir“, was jeder leicht mitsingen konn-
te, denn es war die bekannte Melodie 
von „Heute hier , morgen dort“. Dann 
sprach sie Bella Gottes Segen für ihre 
neue Aufgabe zu. Zum Abschluss sang 
die Gemeinde gemeinsam das Lied 
„Das wünsch ich dir“. Musikalisch be-
gleitet wurde der Gottesdienst an Or-
gel bzw. am Klavier von Elke Schmidt.

Im Anschluss an den Gottesdienst wur-
de zum Kirchenkaffee eingeladen. Bei 
Kaffee und Kuchen konnten die Ge-
meindemitglieder Bella noch persön-
lich begrüßen und mit ihr ins Gespräch 
kommen.

Wir freuen uns sehr über die Verstär-
kung in unserer Gemeinde und wün-
schen Bella einen guten Start, viel 
Freude an ihrer Arbeit und Gottes rei-
chen Segen. Text: Evelyn Nehls

Text: Isa Gattermann



AUS DER GEMEINDE

Am 12.10.2025 war es endlich so weit: 
Sieben in diesem Jahr konfirmierte Ju-
gendliche aus unserer Kirchengemein-
de wurden von Pastorin Anika Tittes 
eingesegnet und dürfen sich nun 
Teamer*innen nennen.

Der feierlichen Überreichung der Tea-
mercard ging eine arbeitsreiche Zeit 
voraus, die im Juni begann und sich 
über insgesamt mehr als 30 Stunden 
Ausbildung erstreckte.

An mehreren Nachmittagen und an 
Wochenenden erwarben sie unter 
der Leitung von Emma Wiese dabei 
vielfältiges Wissen, um sich in unserer 
Kirchengemeinde z. B. unterstützend 

Einsegnung der neuen Teamer
im Konfirmandenunterricht oder der 
Jugendarbeit einzubringen. Dabei 
wurde viel gelacht, gelernt, Ideen aus-
getauscht und ausprobiert.

Ob ihnen klar war, welche neuen Auf-
gaben und Herausforderungen mit 
dem Aufbruch auf diesen unbekann-
ten Weg auf sie zukommen würden? 
Vermutlich nicht, aber sie haben sich 
dem Abenteuer gestellt und wurden 
nun mit der Teamercard sowie vielen 
neuen Erfahrungen und Erkenntnissen 
belohnt.

Und sicherlich werden uns unsere 
Teamer*innen in ihren neu entworfe-
nen T-Shirts oft begegnen.

Text: Mirja Möller & Nicole Möller

OSDORF-FELM-LINDHÖFT

E V A N G E L I S C H E
K I R C H E N G E M E I N D E

Wann?

Neugierig? 
Dann melde dich

gleich an!

Wer?
Jeden zweiten Dienstag, 

16:00-17:30 Uhr;
Konfirmation am 25.04.2027

Ev. Kirchengemeinde
Osdorf-Felm-Lindhöft

Weberberg 5, 24251 Osdorf

Jugendliche, deren
14. Geburtstag vor dem

25.04.2027 liegt

Wo?

Deine
Konfi-Zeit

Was erwartet dich?

Dein 14. Geburtstag liegt vor dem 25.04.2027 und du
möchtest mehr über Gott und den christlichen Glauben
erfahren? Dann solltest du die nächste Konfi-Zeit von Juni
2026 bis April 2027 nicht verpassen!

spannende Gespräche über Gott & das Leben
coole Aktionen und Ausflüge inklusive Konficamp in
der ersten Sommerferienwoche
neue Freundschaften
deine Konfirmation als besonderes Highlight

info@kirche-osdorf.de
04346 9470

ANMELDUNG UND INFOS UNTER
Wir freuen uns auf dich!
Pastorin Anika Tittes und das Konfizeit-Team



Bitte erzähle uns etwas über 
dich. Woher kommst du und 
wofür brennst du?

Geboren und aufgewachsen bin ich im 

schönen Lübeck, der Königin der Hanse 

mit ihren vielen Kirchen. In der Marien-

kirche bin ich konfirmiert worden. Mit 

zehn Jahren bin ich dort in die Lübecker 

Knabenkantorei eingetreten. Dort sind 

also meine musikalischen Wurzeln zu 

finden. 

Seit 2023 leitest du den Vater- 
Unser-Chor in unserer Kirchen- 
gemeinde. Welche Vorerfah-
rungen / welche musikalische 
Ausbildung bringst du mit? 

Als ich vor etwa zwanzig Jahren in Sehe- 

stedt spontan die Chorleitung über-

nahm, war mein Ziel, dies dann auch 

richtig zu lernen. Ich habe daraufhin 

etwa zehn Jahre lang auf dem Scheers-

berg eine Chorleiterausbildung absol-

viert. 

Welchen Musikgeschmack hast 
du persönlich? Welches ist dein 
Lieblingslied? 

Meine musikalische DNS ist ganz klar 

die Popmusik. Ich habe viele Jahre lang 

Tanzmusik in einer Band gespielt und 

Christian Kaben wohnt 
in Holtsee und ist Chorleiter 
unseres Vater-Unser-Chores, 
der außerhalb der Ferien jeden 
Montag von 19:30 Uhr bis 21 
Uhr in unserem Gemeindehaus 
probt.

dabei mannigfaltige Stilrichtungen ken-

nen und lieben gelernt. Bis auf Hip Hop 

kann ich mit so ziemlich allem etwas an-

fangen. Dementsprechend sind meine 

eigenen Lieder auch stilistisch vielfältig 

durchsetzt. Meine Lieblingslieder wech-

seln öfter mal, derzeit ist es wohl „Arago-

na“ von Wingenfelder. 

Welchen Musikgeschmack, wel-
che Vorkenntnisse und Erwar-
tungen sollte man mitbringen, 
wenn man im Vater-Unser-Chor 
mitsingen will? 

Der Vater-Unser-Chor ist ein Kirchenchor 

und somit ist das Repertoire im Groben 

festgelegt, auch wenn meine Popmu-

sik-DNS bei der Auswahl der Lieder 

manchmal durchschlägt. Wir singen viel 

(aber nicht nur) a cappella. Im Bass sind 

wir derzeit gut bestückt, in den anderen 

Stimmen können wir immer Verstärkung 

gebrauchen. Notenkenntnisse sind hilf-

reich aber keine Voraussetzung, da wir 

ganz entspannt proben. Und natürlich 

ist der Chor eine tolle Gemeinschaft.

Wie oft tritt der Vater-Unser- 
Chor auf und wo? 

Der Vater-Unser-Chor tritt üblicherweise 

an Karfreitag, zur Konfirmation, an Ernte-

dank und am 1. Advent im Gottesdienst 

auf. Dieses Jahr kamen noch ein Abend-

gottesdienst im Juli und der Volkstrauer-

tag hinzu, aber das ist nicht die Regel. 

Was ist deine Vision für die Re-
gion Dänischer Wohld und das 
Zusammenspiel der Kirchenge-
meinden? 

Meine Vision – oder besser gesagt: Fern-

ziel – ist ganz klar eine Kirchengemein-

de, die alle jetzigen Kirchengemeinden 

der Region umfasst, auch wenn das bei 

der Fläche sportlich ist. Aber es wird uns 

nach Lage der Dinge nicht viel anderes 

übrig bleiben und deshalb kann man es 

auch proaktiv angehen statt abzuwarten. 

Mir ist klar, dass viele das anders sehen 

und ich komme mir manchmal vor wie 

der einsame Rufer in der Wüste. 
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Christian Kaben



AUS DER GEMEINDE

Hast du ein Lebensmotto oder einen Glaubenssatz, von dem du 
dich leiten lässt? 

Spätestens seit meinem Schlaganfall vor fünf Jahren ist mir klar, dass es sich nicht 

lohnt, etwas aufzuschieben. Wenn man noch Pläne im Leben hat, sollte man sie heu-

te umsetzen, da es vielleicht morgen schon zu spät sein kann. Insofern lautet meine 

Lebensmotto „Carpe diem“, vielleicht verbunden mit „memento mori“, also dem Be-

wusstsein, dass das Leben einmal enden wird und nur Gott weiß wann.

Vielen Dank, lieber Christian! Wir wünschen dir weiterhin viel 
Freude mit dem Vater-Unser-Chor und uns allen noch viele tolle 
Auftritte von euch!
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Ab Januar 2026 trifft sich die gemüt-
liche Runde jeden zweiten Donnerstag 
im Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus, 
um bei Kaffee oder Tee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen, 
gemeinsam zu singen und einfach eine 
schöne Zeit zu verbringen. Manchmal 
bringe ich eine kleine Geschichte mit 
oder wir spielen zusammen Spiele. 

Neue Gesichter sind herzlich willkom-
men! Eine Anmeldung ist nicht nötig – 
kommen Sie einfach vorbei.

Herzlichst, Ihre Isa Gattermann

Gemütliche Runde

Vater-Unser-Chor



VERANSTALTUNGEN

Jugendgottesdienst
13. Februar 2026

ab18 Uhr 

Wir feiern gemeinsam Gottesdienst und essen
anschließend zusammen! 

Vater-Unser-Kirche | Weberberg 5 | 24251 Osdorf 

Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft

Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft

KIRCHE
Familiengottesdienst

in der Vater-Unser-Kirche Osdorf
mit Pastorin Anika Tittes

Komm und spiel mit in der

IM ANSCHLUSS GEMEINSAMES
NUDELESSEN

SPIELPLATZ

 8. FEBRUAR 2026
LOS GEHT ES UM 10 UHR AM

Infos unter anika.tittes@kkre.de
oder 0155 66229850



VERANSTALTUNGEN

22. FEBRUAR 2026
17 UHR

ABENDGOTTESDIENST

VATER-UNSER-KIRCHE
WEBERBERG 5, 24251 OSDORF

ELEKTRONISCHE TANZMUSIK ZU
IMPULSEN / GEDANKEN / GEBETEN

KIRCHENGEMEINDE OSDORF-FELM-LINDHÖFT

15. FEBRUAR 2026
UM 17 UHR
IN DER KIRCHE

Wohnzimmerkirche
KOMM ZUR NÄCHSTEN

DAS THEMA IN
DIESEM MONAT:

GOTTESDIENST IN
LOUNGE-ATMOSPHÄRE

LIEBE -
VOLL



OSTER-
SPIEL
2026

Spielst du mit? 
ANMELDUNG BEI:

PN. ANIKA TITTES UNTER
ANIKA.TITTES@KKRE.DE

ODER 0155 66229850

PROBENTERMINE:
16.03.2026, 15-16 UHR
23.03.2026, 15-16 UHR
30.03.2026, 15-16 UHR

04.04.2026, 10 UHR

AUFFÜHRUNG:
FAMILIENGOTTESDIENST AM

OSTERSONNTAG, 10 UHR

In diesem Jahr möchten wir den Osterzyklus in unserer Gemeinde auf besondere 
Weise gestalten und bereits an Gründonnerstag gemeinsam beginnen. 

Gründonnerstag, 02. April 2026, 18 Uhr 
Wir laden herzlich zu einem Abendmahlsgottesdienst an Tischen ein. In diesem 
Gottesdienst erinnern wir an das letzte gemeinsame Mahl Jesu mit seinen Freun-
dinnen und Freunden – und setzen dies in die Tat um, indem wir im Anschluss ge-
meinsam essen. Die Gemeinde stellt Brot und Getränke bereit, und wir bitten Sie, 
Brotaufstriche oder kleine Beiträge für das gemeinsame Essen mitzubringen. 

Pastorin Isa Gattermann freut sich auf diesen besonderen Abend in Gemeinschaft. 

Karfreitag, 03. April 2026, 10 Uhr 
An Karfreitag gedenken wir in einem stillen und klassischen Gottesdienst des Lei-
dens und Sterbens Jesu. Musik und Kirchraum sind diesem ernsten Gedenktag ent-
sprechend gestaltet und laden zu Besinnung und Stille ein. Diesen Gottesdienst fei-
ert Pastorin Isa Gattermann. 

Ostersonntag, 05. April 2026, 10 Uhr 
Am Ostermorgen feiern wir das Leben! Im festlichen Familien-Ostergottesdienst 
wird es fröhlich und bunt. Gemeinsam mit den Kindern gestaltet Pastorin Anika Tittes 
ein Osterspiel, das die Freude über die Auferstehung lebendig werden lässt. Herz-
liche Einladung an Groß und Klein! 

Ostermontag, 06. April 2026 
Am Ostermontag laden wir herzlich zu den Gottesdiensten in unserer Region ein.

VERANSTALTUNGEN

Ostern 2026
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  DEZEMBER 2025

04.12.25 20.30 Uhr Männertreff JederMann

06.12.25 10.00 Uhr 2. Advent: Gottesdienst mit Pastorin Anika Tittes

10.12.25 10.30 Uhr Gottesdienst im HAUS DÄNISCHER WOHLD 
mit Pastorin Isa Gattermann

13.12.25 10.00 Uhr KiKiFlo mit lsabel Sonnenschein

14.12.25 17.00 Uhr 3. Advent: Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann

18.12.25 20.30 Uhr Männertreff JederMann

21.12.25 17.00 Uhr 4. Advent: Musikalischer Abend-Gottesdienst IN DER 
ALTEN SCHULE IN LINDHÖFT mit Pastorin Anika Tittes

24.12.25

15.00 Uhr Heiligabend: Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel, 
gestaltet von Pastorin Anika Tittes und dem KiKiFlo-Team

17.00 Uhr Christvesper mit Pastorin Isa Gattermann

23.00 Uhr Christmette mit Pastorin Anika Tittes

25.12.25 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst im HAUS DÄNISCHER WOHLD mit 
Pastorin Isa Gattermann - Angehörige sind herzlich eingeladen! 

28.12.25 10.00 Uhr Herzliche Einladung in die DÄNISCHENHAGENER KIRCHE 
zum Predigt-Gottesdienst

31.12.25 18.00 Uhr Altjahresabend: Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann

  JANUAR 2026

01.01.26 Kein Gottesdienst in Osdorf

04.01.26 15.00 Uhr Herzliche Einladung in die SCHINKELER KIRCHE zum 
Familien-Gottesdienst mit Pastorin Andrea Noffke

08.01.26
15.00 Uhr Gemütliche Seniorenrunde

20.30 Uhr Männertreff JederMann

11.01.26 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pastorin Anika Tittes

18.01.26 17.00 Uhr Musikalischer Abend-Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann

20.01.26 10.30 Uhr Gottesdienst im HAUS DÄNISCHER WOHLD 
mit Pastorin Isa Gattermann

22.01.26 20.30 Uhr Männertreff JederMann

25.01.26 10.00 Uhr Pfadfinder-Gottesdienst mit Isabel Sonnenschein 
und Pastorin Anika Tittes
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GOTTESDIENSTE

  FEBRUAR 2026

01.02.26 11.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach KRUSENDORF

05.02.26 20.30 Uhr Männertreff JederMann

08.02.26 10.00 Uhr Spielplatz-Gottesdienst in der Kirche mit Pastorin Anika Tittes

12.02.26 15.00 Uhr Gemütliche Seniorenrunde

13.02.26 18.00 Uhr Jugend-Gottesdienst mit anschließendem Essen

15.02.26 17.00 Uhr Wohnzimmerkirche mit Pastorin Isa Gattermann

18.02.26 10.30 Uhr Gottesdienst im HAUS DÄNISCHER WOHLD 
mit Pastorin Isa Gattermann

19.02.26 20.30 Uhr Männertreff JederMann

KIRCHE OSDORF

FELM

LINDHÖFT

HAUS DÄNISCHER WOHLDNACHBARSCHAFT IM 
DÄNISCHEN WOHLD

GEMEINDERÄUME OSDORF
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Weitere Termine standen bei Drucklegung noch nicht fest, bitte informieren Sie sich bei 
Bedarf auf der Homepage der Kirchengemeinde: www.kirche-osdorf.

Informationen zu den Gottesdiensten in unseren benachbarten Kirchengemeinden 
erhalten Sie auf den jeweiligen Homepages:

Kirchengemeinde Gettorf: www.kirche-gettorf.de 
Kirchengemeinde Krusendorf: kirchengemeinde-krusendorf.de 
Kirchengemeinde Dänischenhagen: kirche-daenischenhagen.de

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN UNSERER KIRCHENGEMEINDE

Montags 19.30 - 21 Uhr Vater-Unser-Chor (Gemeinderaum, außerhalb der Ferien)

Dienstags 10 - 10.30 Uhr Besuchsdienstkreis (Gemeinderaum, letzter Dienstag 
im Monat)

Mittwochs 16 - 17.30 Uhr Pfadfinder (Draußen oder drinnen, außerhalb der Ferien)

Donnerstags 15 - 17 Uhr Gemütliche Runde (Gemeinderaum, zweiter 
Donnerstag im Monat, für Senior*innen)

Donnerstags 20.30 - ca 
22.30 Uhr

JederMann (Gemeinderaum, 14-täglich für Männer 
zwischen 18 und 99 Jahren)

GOTTESDIENSTE

  MÄRZ 2026

01.03.26 11.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach KRUSENDORF

05.03.26 20.30 Uhr Männertreff JederMann

08.03.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann

12.03.26 15.00 Uhr Gemütliche Seniorenrunde

15.03.26 17.00 Uhr Musikalischer Abend-Gottesdienst mit Pastorin Anika Tittes 
und Vorstellung der Konfis

18.03.26 10.30 Uhr Gottesdienst im HAUS DÄNISCHER WOHLD 
mit Pastorin Isa Gattermann

19.03.26 20.30 Uhr Männertreff JederMann

21.03.26 10.00 Uhr KiKiFlo mit Isabel Sonnenschein

22.03.26 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann 
im DÖRPSHUS IN FELM

29.03.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Anika Tittes

  APRIL 2026

02.04.26 18.00 Uhr Gründonnerstag: Tischabendmahl in der Kirche 
mit Pastorin Isa Gattermann

03.04.26 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Pastorin Isa Gattermann 
und dem Vater-Unser-Chor

05.04.26 10.00 Uhr Ostersonntag: Osterspiel-Gottesdienst mit Pastorin Anika Tittes

06.04.26 Ostermontag: Herzliche Einladung IN DIE REGION

  FEBRUAR 2026

22.02.26 17.00 Uhr Abend-Gottesdienst HOLY VIBES: Elektronische Tanzmusik zu 
Impulsen, Gedanken, Gebeten

28.02.26 10.00 Uhr KiKiFlo mit Isabel Sonnenschein

KIRCHE OSDORF

FELM

LINDHÖFT

HAUS DÄNISCHER WOHLDNACHBARSCHAFT IM 
DÄNISCHEN WOHLD

GEMEINDERÄUME OSDORF
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ÖFFNUNGSZEITEN KIRCHENBÜRO 
Dienstag und Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr, Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr
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Kelevi ist acht Jahre alt und wohnt mit seiner 
Familie auf der Insel Vanua Levu, die zu Fidschi 
gehört. Als er drei Jahre alt war, erlebte er  
eine schlimme Nacht. Ein schwerer Wirbelsturm 
kam über die Insel. Kelevis Familie konnte sich 
gerade so retten. Dort, wo das Dorf liegt, kann 
dies jederzeit wieder passieren. Darum baut  
die Orga nisation FCOSS mit Hilfe der Menschen 
aus dem Dorf Häuser auf einem Hügel neu auf.  
Kelevis Papa packt als Bauarbeiter auch mit an. 
Alle freuen sich auf die neuen, sicheren Häuser.  

Und der Weg zur Schule wird vom neuen Dorf 
aus kürzer und sicherer. Kelevis Schwester 
Sereima ist schon 15 Jahre alt und möchte 
Krankenschwester werden. Gut, wenn sie mehr 
Zeit und die Sicherheit hat, um dafür lernen!  
Wir drücken die Daumen!

Bild: Kelevi, acht Jahre alt, freut sich auf sein  
neues Zuhause. FCOSS ist eine Partnerorga-
nisation von Brot für die Welt. Unterstützen auch 
Sie diese Arbeit!

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Kelevi braucht keine Angst  
mehr zu haben 
Kraft zum Leben schöpfen − 67. Aktion Brot für die Welt
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Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft

Weberberg 5 | 24251 Osdorf 
Telefon: (04346) 9470

info@kirche-osdorf.de 
www.kirche-osdorf.de




